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� Stunde der Gartenvögel
Der Schweizer Vogelschutz SVS / BirdLife
Schweiz lädt alle Interessierten ein, an der
vierten Gartenvogelzählung am Sonntag, 17.
Mai 2009 teilzunehmen. Diese einstündige Be-
obachtungsaktion soll der Bevölkerung die
Vielfalt der Vogelwelt in den Gärten und Parks
näher bringen. Das Beobachtungsformular und
eine illustrierte Liste der häufigsten Vogelarten
können unter www.birdlife.ch/sdg herunterge-
laden werden. og.

� Alternative Antriebskonzepte
auf der Demopark 2009
Im Rahmen der Sonderschau «Baumspirale der
Nachhaltigkeit» werden auf der Demopark +
Demogolf vom 21. bis 23. Juni 2009 alterna-
tive Antriebe für Maschinen der Grünflächen-
pflege gezeigt. Gemäss einer Pressemitteilung
wird der weltweit erste von Brennstoffzellen
angetriebene Mähroboter für Sportrasenplätze
vorgeführt. Der gemeinsam von den Firmen
SFC AG, Belrobotics und Kommtek entwickelte
Prototyp wird auf einer eigens dafür verlegten
Fertigrasenfläche seine Bahnen ziehen und
dabei die Grashalme millimetergenau ab-
schneiden und lediglich Wasserstoff emittie-
ren. Weitere Innovationen mit Solar-, Akku-,
Elektro- und Gasantrieb ergänzen das breite
Angebot an nachhaltigen Rasenpflegelösun-
gen für den Profi. Weitere Informationen sind
unter www.demopark.de zu finden. og.

� Triadem 2009 jetzt auch in
Österreich und der Schweiz
Der Triadem Marketingpreis 2009 wird für Blu-
menfachgeschäfte und Endverkaufsgärtnereien
in Deutschland und dieses Jahr auch erstmals
für Österreich und die Schweiz ausgeschrieben.
Thematisch dreht sich alles um «Kundenorien-
tierung und Warenpräsentation».

Wie in den vorangegangenen Triadem-
Wettbewerben stehen die Sicht der Unterneh-
mer, Mitarbeitenden und der Kunden auf das
Fachgeschäft im Mittelpunkt der ersten Wett-
bewerbsphase. In einer zweiten Stufe sollen
die 30 besten Teilnehmer in ihrem Geschäft
eine optimale Warenpräsentation gestalten
und als digitale Fotos zur Bewertung einsen-
den. Die Jury prüft somit die Umsetzung des
Themas im Hinblick auf Kreativität und Inno-
vation in der täglichen Geschäftspraxis. Jeder
Wettbewerbsteilnehmer erhält eine individu-
elle Auswertung für sein Geschäft.

Die sieben Finalisten werden zu einem ex-
klusiven Sieger-Workshop während der IPM
2010 eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist auf
450 Betriebe begrenzt. Die Anmeldungen wer-
den daher in der Reihenfolge ihres Eingangs
berücksichtigt. Weitere Informationen und die
Anmeldeunterlagen sind im Internet zu finden
unter www.blumenbuero.org. og.

Eine Baumschule, fünf Betriebe des Garten-
und Landschaftsbaus aus der Region, eine Sä-
gerei, eine Elektrofirma und eine Schriftbild-
werkerfirma gestalteten gemeinsam einen
kleinen Garten beim Bocchiodromo in Uster.
Vor Kurzem wurde der Giardino Bocchiodromo
feierlich eröffnet.

Der Erneuerung der Strassenführung beim Res-
taurant Bocchiodromo in Uster fielen Schatten
spendende Tannen zum Opfer. Zurück blieb eine
kahle Böschung bis hin zum Vorplatz des Re-
staurants. Ein erster Vorschlag, mit Bäumen in
Containern als Werbeträger für die nahegelege-
nen Baumschule Kunz AG den Platz aufzuwer-
ten wurde verworfen. Etwas später entwickelte
sich dann die Idee, dass ein gut gestalteter Platz
an dieser prominenten Situation auf dem Weg
zur Baumschule Kunz AG der bessere Werbeträ-
ger wäre. In Zusammenarbeit mit Marcel Fürer,
Landschaftsarchitekt, Wetzikon, wurde das Pro-
jekt geplant.
Die Kunz Baumschulen AG lieferte die Gross-
bäume und erstellte den Rost aus Lärchenholz.
Eingefasst wird der Platz von einer Buchshecke,
ergänzt mit Kugeleschen. Fünf Gartenbaufirmen
aus der Region (Die Gartenprofis, Effretikon, Kie-

Die aktuelle Platzgestaltung
Der Giardino Bocchiodromo in Uster

Oben: Die Lernenden der beteiligten Firmen waren
nicht nur an der Eröffnung anwesend, sondern auch
an der Umsetzung des Projektes beteiligt. Fotos: og.
Unten: Der neue Giardino Bocchiodromo bei Uster.
Vier Grossbäume (1 Acer cappadocicum ssp Loebeli,
1 Quercus rubra und 2 Pinus silvestris) prägen den
Platz. Von der Böschung trennt eine Buxus-Hecke,
die von sieben Fraxinus ornus ‘Mecsek’ ergänzt wird.

ner Gartenbau, Pfäffikon ZH, Kobel Gartenbau,
Uetikon a. See, Merlin Gärten, Schwerzenbach,
Steiner und Hürlimann Gartenbau, Freud-
wil/Uster) fassten die Grossbäume mit Natur-
steinmauern ein. Beteiligt an den Arbeiten wa-
ren auch die Lernenden der genannten Firmen.
Der Gesamtwert der Anlage beläuft sich nach
Angaben von Heinz Kunz auf etwa 100000
Franken, wovon der Hauptteil von der Baum-
schule Kunz AG getragen wird.
So ist als Gemeinschaftswerk aus einer «Ein-
öde» ein kleiner Park entstanden, von dem alle
profitieren können. Das Bocchiodromo hat ein
gemütliches Gartenrestaurant erhalten und
die beteiligten Firmen können an prominenter
Stelle auf ihre Fachkompetenz aufmerksam
machen, denn sie sind alle mit Logo auf einer
Dreiecksäule in der Anlage aufgelistet.
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